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Neckarsteinach, den 21.06.1922 

 

 

 

 
 

Verehrlichter Gemeinderat  Neckarsteinach 
 

Gesuch um Beschaffung einer Baracke zu Turnzwecken. 
 

Auf ein Ausschreiben in der Deutschen Turnzeitung bezügl. Vergebung 

von Gefangenenbaracken zu Turnhallen durch das Reichsfinanzamt hat 

sich der Turnverein um eine solche beworben und wurde ihm ein solche 

von 300 qm Grundfläche zum Preise von 15.000 Mark zugewiesen. 

Leider reichen aber die Mittel des Vereins nicht aus, um diese Baracke 

an zu schaffen und auf zu stellen. 

Wir erlauben uns daher, verehrlichten Gemeinderat die Bitte vor zu 

tragen, die Halle auf Kosten der Gemeinde an zu schaffen, damit 

dieselbe auch für die Volksschule Verwendung finden kann. Die Geräte 

sind wir gerne bereit, für das Turnen der Volksschule zur Verfügung zu 

stellen, desgl. werden wir unseren Turnhallenfond in Höhe von 10.000 

Mark der Gemeinde hierzu bei steuern. 

Es könnte leicht ein Teil dieser Baracke zu ein oder zwei Notwohnungen 

eingerichtet werden. und wäre gleichzeitig der Wohnungsnot etwas 

gesteuert. Das aufgewendete Kapital würde sich auf diese Weise 

verzinsen und hätte die Gemeinde kein allzu großes Risiko übernommen. 

Der Holzwert der Halle repräsentiert einen Wert von 7.000 – 8.000 

Mark, so dass sich die Gemeinde auf keinen Fall etwas vergeben könnte. 

Wir hoffen, dass  der verehrlichte Gemeinderat unserer Bitte 

willfahren möge und zeichnen 
 

mit Hochachtung für den Turnerbund 

Lorenz Schneider, Schriftwart                   Karl Schütz, 1.Vorsitzender 


